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Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Berlin 14 Jan Der Kaiſer unternahm heute vormittagden üblichen Spgietgane durch den Thiergarten und hörte ins

Schloß zurückgekehrt den Vortrag des Kriegsminiſters Hieran
anſchließend arbeitete der Kaiſer mit dem Chef des Militär
Kabinets Nachmittags ließ der Kaiſer im Weißen Saale des
Königlichen Schloſſes ſich die in dieſem Jahre in die Armee ein
tretenden Kadetten vorſtellen

Zur Feier des 100jährigen Geburtstages KaiſerWilhelm I am 22 März 1897 bezw zur Enthüllung des
Denkmals für den verewigten Kaiſer wird ſich der König von
Württemberg nach Berlin begeben

Der Reichskanzler Fürſt Hohenlohe hat für Freitag abend
eine Einladung des großbritanniſchen Botſchafters Sir F Las
celles zum Diner angenommen zu welchem außerdem der ruſſiſche
Votſchafter der japaniſche Geſandte der Geſandte Schwedens
und Norwegens der rumäniſche Geſandte u a m geladen ſind

Die Poſt tritt der Meldung entgegen daß die Stellung
des hieſigen japaniſchen Geſandten Grafen Aoki erſchüttert ſei

Parlamentariſches

Berlin 14 Jan Jm Abgeordnetenhauſe kam es
heute endlich zur Abſtimmung über die Beſchlüſſe der Kommiſſion
zu dem Geſetzentwurf betr die obligatoriſche Schulden
tilgung und den Ausgleichsfond s und zwar wurden
dieſelben unverändert gegen die Stimmen des Centrums und
der Freiſinnigen angenommen Der Ausgleichsfonds iſt
ſomit endgiltig abgelehntz die obligatoriſche Schulden
tilgung ſoll im Etatsjahre 1897,/98 mindeſtens ein halbes Prozent
und vom Etatsjahre 1898/99 ab Proz der ſich jeweils nach
dem Staatshaushaltsetat ergebenden Staatskapitalſchuld be
tragen Ueberſchüſſe ſollen in vollem Umfange zur weiteren
Schuldentilgung bez zur Verrechnung auf bewilligte Anleihen
verwendet werden Schließlich wurde auch die Reſolution von
1894 wegen Abänderung des Eiſenbahngarantiegeſetzes von 1882
wiederholt

Berlin 14 Jan Jm Reichstag wurde heute endlich
das Gehalt des Staatsſekretärs des Reichsamts
des Jn nern bewilligt nachdem eine längere Debatte über
den Hamburger Hafenarbeiterſtreik und die von Molkenbuhr
behauptete Verletzung des Koalitionsrechts der Arbeiter ſtatt
gefunden Nach einer Mittheilung des Herrn v Boetticher wird
das Plenum des Bundesraths ſich in etwa 3 Wochen mit der
Novelle zum Alters und Jnvaliditätsgeſetz beſchäftigen die
alsdann ſofort an den Reichstag gelangt Ueber den Zeitpunkt
der Vorlegung der neuen Seemansordnung kann der Miniſter
noch keine Auskunſt geben Fortſetzung morgen

Berlin 14 Jan Jn der Budgetkommiſſion des
Reichstages wurde heute die Berathung des Etats der Poſt
und Telegraphenverwaltung fortgeſetzt Die Petitionen wegen
der Erhöhung der Gewichtsgrenzen für einfache Briefe wurden
der Regierung zur Erwägung die Petitionen wegen Ermäßigung
der Telephongebühren als Material überwieſen und ein Antrag
Lingens angenommen der die Beſchränkung des Packetverkehrs

Ken Sonntagen empfiehlt Die Einnahmen und Ausgaben des
Ordinariums wurden durch bewilligt

Die Centrumsfraktion des Reichstages brachte
ganz überflüſſigerweiſe einen Antrag auf Wiedervorlegung
der ſog lox Heinze ein betreffend die Bekämpfung der
Unſittlichkeit Zuhälterweſens in der von der früheren Reichs
tagskommiſſion beſchloſſenen Faſſung jedoch mit dem Zuſatze
daß auch unſittliche Darſtellungen und Aufführungen in
Theatern in den Bereich des Geſetzes fallen ſollen Nach den
Erfahrungen die ſ Z gemacht wurden als die lex Heinze
zum erſten male eingebracht wurde iſt das Schickſal dieſes
Antrages vorherzuſehen Man ſcheint aber in Centrumskreiſen
anzunehmen daß der Reichstag viel Zeit zu überflüſſigen Rede
übungen hat

Der HNationalzeitung zufolge wird der Geſetzentwurf
über Abänderung der Jnvaliditäts und Alters
verſicherung in den Ausſchüſſen des Bundesraths mannig
fache Abänderungen erfahren

Der dem Landtage zur Beſchlußfaſſung vorliegende Staats
haushaltsetat für 1897/98 bringt u a die Errichtung von 160
neuen etatsmäßigen Steuerſekretärſtellen bei den
Einkommenſteuerveranlagungskommiſſionen in Vorſchlag Hier
mit wird den Wünſchen der in der Verwaltung der direkten
Steuern beſchäftigten Supernumerare Rechnung gekragen ſoweit
dieſelben als berechtigt anzuerkennen ſind

Bundesrath

Jn der geſiaen Sitzung des Bundesraths wurde der Nach
tragsantrag Prenßens betr die Ausführung des Börſen
geſetzes vom 22 Juni 1896 den zuſtändigen Ausſchüſſen
überwieſen Dem Ausſchußantrage zu dem Entwurfe eines
Geſetzes für Elſaß Lothringen betr das Stempelweſen und
die Gebühren in Verwaltungsangelegenheiten wurde
die Zuſtimmung ertheilt Ebenſo wurde die Zuſtimmung
ertheilt dem Entwurf eines Geſetzes für Elſaß Lothringen
betr die Erhebung von Abgaben behufs Deckung der Ausgaben
der Handelskammern und dem Entwurf eines Geſetzes
wegen Feſtſtellung des Landeshaushaltsetats für
Elſaß VLothringen für 187/98

Die dentſchruſſiſchen Verhandlungen

Eine Veröffentlichung des Protokolls der Verhandlungen
der deutſchruſſiſchen Zollkommiſſion wird erſt er
folgen nachdem daſſ elbe dem Kaiſer hat DasScheitern der Verhandlungen würde das Signal zu einer
weitergehenden Abbröckelung des d h Handels
vertrages geweſen ſein Eine offiziöſe Auslaſſung die auch im
Hinblick auf die agrariſchen Anträge im preußiſchen Abgeordnetenhanſe von Bedeutung iſt führt u a Pigenes aus

Zwiſchen einer Ausführung des Vertrages nach dem ſtrengen
Wortlaut und aus einer mindeſt theilweiſen Aufhebung des Ver

trages iſt kein gar ſo großer Unterſchied Nunmehr beſteht
die Ausſicht daß die Aenderungen in der Tarifirung die zu
Ungunſten der deutſchen Einfuhr beliebt wordeu ſind wieder
rückgängig gemacht werden und daß weitere Erleichterungen
im Grenzverkehr zur Durchführung kommen Daß die Äb
machung Beſtimmungen über die ruſſiſche Vieheinfuhr ent
halten wird iſt wenig wahrſcheinlich obgleich gerade die Be
fürchtungen die das Drängen der Agrarier nach dem Verbot
der ruſſiſchen Geflügeleinfuhr und vollſtändiger Sperre der
Grenzen gegen ruſſiſche Schweine in Petersburg hatte ent
ſtehen laſſen den Anſtoß zu den ruſſiſcherſeits ergriffenen
Maßnahmen gegeben hatten Aber es liegt auf der Hand
daß keine Regierung es ſei denn auf dem Wege
des Abſchluſſes einer Seuchenkonvention ſich ver
pflichten kann für nothwendig erkannte Maßregeln zur Siche
rung des Jnlandes gegen die Einſchleppung von Viehſeuchen
zu unterlaſſen Auf der andern Seite aber ſteht einem Mei
nungsaustauſch über die in dieſer Hinſicht vorhandenen Ab
ſichten nichts entgegen Beiſpielsweiſe war es ja längſt auch
ſchon durch die Erklärungen des landwirthſchaftlichen Miniſters
im preußiſchen Abgeordnetenhauſe zur Genüge bekaunt daß
aus wirthſchaftlichen Gründen und mit Rückſicht auf das Jn
tereſſe der deutſchen Gänſezucht ſelbſt von einer Grenzſperre
gegen ruſſiſche Gänſe nicht die Rede ſein kann Jn dieſer
Hinſicht wird ſich demnach die Neugier mit der die Veröffent
lichung des deutſchruſſiſchen Protokolls erwartet wird ſchwer
lich als gerechtfertigt erweiſen

Der Prozeß gegen die Dentſche Tageszeitung

Die Poſt beſchäftigt ſich heute im Anſchluß an einen
Artikel der antiſemitiſchen Leipziger Neueſten Nachrichten
mit dem gegen die Deutſche Tages zeitung eingeleiteten
Verfahren wegen eines Artikels in dem eine Beleidigung des
Auswärtigen Amtes und des Frhrn v Marſchall erblickt wird
Den Ausführungen des freikonſervativen Blattes entnehmen
wir das Nachſtehende

Es handelt ſich in dem Verfahren gegen die Deutſche
Tageszeitung durchaus nicht darum auf die erwarteten
Hintermänner, die man in und bei Friedrichsruh vermuthete

zu ſtoßen, ſondern darum daß behauptet worden war ein
Artikel der Bank und Handelszeitung der Spitzen gegen
den Kaiſer erhielt ſei vom Auswärtigen Amt lancirt worden
um ſeinen Jnhalt ſpäter im Reichsanzeiger dementiren zu
können und den Anſchein zu erwecken als gingen jene Spitzen
von Friedrichsruh aus Daß dieſer Vorwurf dem Auswär
tigen Amte gemacht wurde iſt um ſo auffallender als ergerade in den Blättern erſchien die den Kreiſen nicht fern
ſtehen in denen laut erzählt worden iſt und die glauben
machen wollten daß der Kaiſer von Rußland in Friedrichs
ruh erwartet daß aber der beabſichtigte Beſuch in Breslau
verhindert worden ſei Daß Ia Bismarck den Artikel der

und Ztg über den Zweck der Enthüllungen der Ham
burger Nachrichten als hellen Unſinn bezeichnet hat davon
ſind wir ebenſo feſt überzeugt wie wir es ſind daß das Aus
wärtige Amt die Behauptung ſeiner Urheberſchaft in Bezug
auf jenew Artikel als hellen Unſinn zu bezeichnen berechligt
iſt Das politiſch Jntereſſante an dem Artikel der und

Btg war daß er zum erſten mal den unterbliebenen
Zarenbeſuch mit den Enthüllungen in Verbindung
brachte keineswegs aber daß er auf den Fürſten Bismarck
als Hintermann hinwies

Bei dieſer Gelegenheit kann die Poſt ſodann noch weiter
feſtſtellen daß ihrer Kenntniß der Thatſachen nach ſehr wenig
Berechtigung für die Annahme vorhanden iſt daß der ganze
Prozeß ins Waſſer gefallen iſt Die Poſt iſt vielmehr der
Anſicht daß der Prozeß gegen die Deutſche Tages
zeitung ſehr bald die Oeffentlichkeit beſchäf
ti gen und dann auch darüber Klarheit ſchaffen wird wer die
Veranlaſſung zu dem ganzen niederträchtigen Gerede ge
geben hat

Verwaltung und Rechtspflege

Die Mohr ſche Preßcampagne iſt zu Ende Herr
Mohr hat es für klüger befunden nunmehr alle noch ſchweben
den Preßklagen zurückzuziehen Wenn er geſcheit geweſen wäre
hätte er dieſe unnütze Klagerei die ihm mehr Verdruß als
Ehre eingebracht hat von vornherein unterlaſſen

Der Bundesrath hat geſtern für die ſtatiſtiſche Aufnahme
der Dampfkeſſel und Dampfmaſchinen ſowie der Dampffteſſel
exploſionen folgende Begriffsbeſtimmung der Dampf
keſſelexploſionen feſtgeſetzt Eine Dampffteſſelexploſion
liegt vor wenn die Wandung eines Keſſels durch den Dampf
keſſelbetrieb eine Trennung in ſolchem Umfange erleidet daß
durch Ausſtrömen von Waſſer und Dampf ein plötzlicher Aus
gleich der Spannungen innerhalb und außerhalb des Keſſels
ſtattfindet Der Grund für die Feſtlegung dieſer Definition iſt
der Umſtand daß im Laufe der Zeit vielfach Zweifel entſtanden
ſind welche Beſchädigungen von Dampfteſſeln als durch Explo
ſionen veranlaßt zu betrachten ſind

Der geſtern telegraphiſch gemeldete Haftbeſehl gegen den
Chefredacteur der Königsberger Hartung ſchen Zeitung
Walter in Sachen des militäriſchen Disciplinarverfahrens im
Zuſammenhange mit der Börſengarten Angelegenheit erfolgte
wegen der bekannten Zeugnißverweigerung

Nach Meldungen aus Straßburg ſtarb der Kreisdirektor
Sengenwald in Gebweiler Derſelbe war einer der erſten
n renen die nach dem Kriege in die deutſche Verwaltung
eintraten

Volkswirthſchaftliches

Der r ſo berichtet die Diſch TagesZtghat den Aelteſten der Kaufmannſchaft ein Schreiben ageſen

laſſen in dem er die in ſeinem Erlaß vom 15 Jult v J an
geordneten amtlichen Probe Verwiegungen von Ge
treide vorläufig zu unterlaſſen erſucht Nachgerade ſcheintſ alſo auch der dine e davon überzeugt zu haben
aß die Börſenvorſtände im Recht waren als ſie dieſe Ver

wiegungen als ungusführbar ablehnten Mit der Zeit über
zengt der Miniſter ſich wohl von der Unausführbarkeit noch
anderer Forderungen welche zu dem Konflikt zwiſchen Land
wirthſchaftskammern und Produktenbörſen Anlaß gaben

Die Thorner Handelskammer veröffenllichte bisher
dreimal wöchentlich Notirungen von Thorner Getreidepreiſen
Die Richtigkeit der Notirungen wurde von landwirthſchaftlichen
Vereinen wiederholt angegriffen Die Handelskammer beſchloß

ehe Notirungen nicht mehr zu veröffent
ichen

Heer und Marine
Der Kreuzztg zufolge iſt von militäriſchen Veränderungen

im III Armeecorps nichts bekannt
Der MarineOberſtabsarzt Koch in Wilhelmshaven iſt

d Chefarzt des deutſchen Lazareths in Yokohama ernannt
worden

S M S Stoſch, Kommandant Kapitän zur See
Thiele Auguſt iſt am 14 Jan von Korfu nach Venedig in
See gegangen
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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

18 Sitzung vom 14 Januar 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Miquel u a
Zu Ehren der verſtorbenen Mitglieder des Hauſes der Abgg

Sander nl Stephann fk und Dahm Etr erheben
ſich die Anweſenden
Präſident v Köller theilt dem Hauſe mit daß der Abg

Mohr nl ſein Mandat niedergelegt hat
Die zweite Berathung des Geſetzentwurfs betr Tilg ung von

Staatsſchulden wird fortgeſeht bei s der nach der Kom
mſſionsfaſſung als Quote der jährlichen obligatoriſchen Schulden
tilgung für das Jahr 1897/98 mindeſtens Proz und für ſpäter
mindeſtens Prozent feſtſetzt während die Regierungsvorlage
auch für ſpäter nur mindeſtens Prozent beſtimmt hatte

Mit in die Berathung hineingezogen war geſtern ſchon bei
1 die zum ganzen Geſetze von der Kommiſſion beantragte

Reſolution welche die Regierung zur ungeſfäumten Vorlage eines
Geſetzentwurfs auffordert durch welchen die Verwendungen der
Staatseiſenbahnüberſchüſſe für die allgemeinen Staatsbedürfniſſe
anderweitig und zwar im Sinne des vom Abgeordnetenhauſe
1894 gefaßten Beſchluſſes geregelt werden W

Miniſter Miquel Der Abg Brömel hat geſtern geſagt die
Verwendung der Eiſenbahnüberſchüſſe zu allgemeinen Staats
zwecken hätte ſich unter meiner Amtsführung ganz bedeutend
erböht Dabei hat er auch Zahlen angeführt aber nicht daran
gedacht daß in den von ihm angeführten Zahlen auch das ganze
Extraordinarium und die Zinſen die die Eiſenbahnverwaltungan die allgemeine Staatsverwaltung zu zahlen hat unberechnet
waren Seine Ausführungen ſind alſo durchaus nicht zutreffend
Es iſt übrigens das erſte Mal daß man mir zu große Aus
gaben gemacht zu haben vorwirft Sonſt wirft man mir das
Gegentheil vor und ſpricht von meiner zu großen Fiskalität

Abg v Strombeck Ctr kommt auf die Finanzpolitik des
Centrums im k5 zurück und bemerkt das Centrum halte
die Erhöhung der Matrikularumlagen der Erhöhung der Zölle
gegenüber für das geringere Uebel und könne deshalb nicht für
neue Steuerprojekte ſtimmen Die übrigen Ausführungen des
Redners gehen bei der immer mehr zunehmenden Unruhe des
Hauſes verloren
Abg SchmidtWarburg Ctr bemerkt er werde den S 1 in
jeder Form ſowohl in der Kommiſſion wie in der Regierungs
vorlage ablehnen Das Naturgemäße iſt wenn man jedes Jahr
ſich über die Höhe der vorzunehmenden Schuldentilgung die ſich
nach den Ueberſchüſſen richten muß ſchlüſſig macht Der
Miniſter fand geſtern die Erhöhung der Schuldentilgung von

Proz auf Proz durch die Kommiſſion für bedenklich da
man nicht wiſſen könne ob immer ſo viel Geld vorhanden ſei
um die erhöhte Schuldentilgung vorzunehmen Dieſe Aus
führung des Miniſters ſpricht aber gegen den ganzen S 1 denn
man kann auch keineswegs ſicher ſein ob immer das halve
Prozent aufgebracht werden kann

Abg v Eynern nl iſt der Anſicht daß der vom Miniſter
gewünſchte Ausgleichsfonds ſchon da ſei in Geſtalt der Ueber
ſchüſſe der Etats von 60 reſp 80 Millionen Auch das nächſte
Etatsjahr werde ſeiner Meinung nach einen ähnlichen Ueberſchuß
ergeben Jm ganzen hätten unſere Einnahmen einen ziemlich
konſtanten Charakter und wir brauchten jedenfalls nicht
zu fürchten daß ſo koloſſale Schwankungen eintreten
werden wie Miniſter Miquel uns hier ausgemalt habe
Er ſei kein prinzipieller Gegner des Ausgleichsfonds
laube auch nicht daß er hier an der falſchen Stelle
tehen würde aber er habe das Bedenken ob auch dieſer Aus

gleichsfonds wirklich ein Reſervefonds ſei und feinem Zwecke
entſprechend verwandt werden würde Redner beklagt bei dieſer
Gelegenheit daß von der Eiſenbahnverwaltung viel zu wenig
Mittel für nothwendige Anlagen und Umbauten beſonders
in Bezug auf die Bahnhöfe im Weſten verwandt werden
Das Eiſenbahnweſen ſei wie ein kleiner Junge Der Vater
mag ſich noch ſo lange ſträuben ihm neue Hoſen anzuſchaffen
er muß es ſchließlich doch thun denn der Junge wächſt aus den
alten Hoſen heraus und ſie platzen Heiterkeit Dieſe
nothwendigen Ansgaben ſollen nicht mehr ans laufenden
Einnahmen gedeckt werden Was jetzt dafür geſchehe ſei
nur ein Tropfen auf einen heißen Stein Dazu müßten neue
große Anleihen aufgenommen werden Dringend nothwendig
halte er auch die in der Reſolution der Kommiſſion vor
geſchlagene Anderweitige Regelung der Verwendung der
Eiſenbahnüberſchüſſe Einer Tariſermäßigung werde man ſich
quch nicht entziehen kännen Nur ſo könne man die engliſche
Kohle aus Deutſchland verdrängen Ein großes Verdienſt
würde ſich Miniſter Miquel erwerben wenn er mit ſeinerAusdauer und Jntelligenz es dahin brächte daß endlich einmal
eine rn es finanziellen Verhältniſſes der Einzelſtagten
zum Recche erfolgteAbg n LimbnraStirum konſ tritt ebenfalls für eine
olche Regelung ein bemerkt aber daß ſowohl dieſe Regelung
als auch der ging ne und auch die Schuldentilgu
allein allerdings keine vollkommene Sicherheit gewährten a
dieſe drei Maßnahmen mißbraucht werden könnten v
aber daß endlich auch bei allen anderen Parteien die Einſic
zum Durchbruch d eine ſparſame Wirthſchaft im Reich
und eine Regelung des Verhältniſſes des Reiches zu den Einzel
ſtaaten die Hauptſache ſei Seitdem das Centrum J
gebende Partei geworden ſei werde es ſich nicht der Pflicht
entziehen können auch neue Ausgaben zu bewilligen Nun ſei
aber erfahrungsgemäß ein Parlament zu leicht geneigt allzu
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ben zu bewilligen Ein gewiſſes Mißtrauengroße An en ſei 8 daher woßi angebracht E
n das CentrumWelie die Mehrausgaben auf die Einzelſtaaten abwälzen

anſtatt dem Reiche neue Einnahmequellen zu bewilligen
um nur bei den Wahlen keine Einbuße zu erleiden
ür die obligatoriſche Schuldentilgung kann ich mmW mit Freuden erklären Ebenſo würde ich auch dem

Ausgleichsfonds zuſtimmen Mit der hier empfohlenen Tarif
ermäßigung muß man meiner Anſicht nach ſehr vorſichtig
ſein Tarifermäßigungen könnten leicht ſehr bedenlliche Folge

dert Brömel Frſ Vgg hält ſeine geſtrigen Behauptungen
i Sicherlich aber eien die von hin gedogenen Schlüſſe

richtigRainer Migquel meint auch der Vorredner werde ihm wohl
kaum angeben können wo denn der Finanzminiſter unter den
augenblidlichen Verhältniſſen die Mittel zu allgemeinen Staats
zwecken anders hätte hernehmen ſollen als aus den Eiſenbahn
überſchüſſen Höchſtens hätte man die Einkommenſteuer erhöhen
können Hätte das Reich ſeine Ausgaben aus eigenen Ein
nahmen decken wollen dann würde die preußiſche FinanzVer
waltung nicht ſo ſehr auf die Eiſenbahnüberſchüſſe angewieſen
geweſen ſein Er beſtreite übrigens entſchieden daß unſer
Eiſenbahnweſen dadurch zurückgeblieben ſei Jm übrigen glaube
er nicht einmal daß für eine Erhöhung der Perſonentarife hier
im Hauſe eine Mehrheit vorhanden ſei

Abg Hammacher nl muß dem Finanzminiſter entſchieden
widerſprechen wenn er meinte daß das Eiſenbahnweſen nicht
unter den geſchilderten Verhältniſſen gelitten habe Die ganze
Induſtrie leide unter dem jetzigen Tarifſyſtem bei dem man
immer in erſter Linie möglichſt hohe Einnahmen für allgemeine
Stagatszwecke erzielen wolle Das Eiſenbahngarantiegeſetz ſei
außerdem finanziell materiell und formell ganz verfehlt Redner
macht darauf aufmerkſam wie ſich die früher angewandte Spar
ſamkeit Eiſenbahnkreuzungen ohne Unter oder Ueberführnngen
zu machen jetzt räche und betont die Nothwendigkeit einermöglichſt weitgehenden Amortiſirung der Eiſenbahnſchuld Ver
kehrt ſei es auch daß die Summen aus Verkäufen von Eiſen
bahnterrains die oft viele Millionen hoch ſeien in die all
gemeine Staatskaſſe flöſſen anſtatt daß man ſie von dem doch
dadurch verminderten Eienbahnvermögen in Abzug brächte

Damit ſchließt die Debatte 8 1 wird in der Kom
miſſionsfaſſung angenommen gegen drei Stimmen des
Centrums und der freiſinnigen Partei

g 2 enthält die formale Beſtimmung die zur obligatoriſchen
Schuldentilgung erforderlichen Beträge unter Einziehung der
jetzt ſchon planmäßig oder auch beſtehenden Geſetze anderweitig
vorgeſchriebenen Schuldentilgung durch den Etat bereit zu
ſtellen

Abg Kirſch Ctr hat Bedenken gegen das Wort plan
mäßig und weiß nicht was er darunter zu verſtehen habe

Miniſter Miquel erwidert das bedeute ſoviel wie kontraktlich
vorgeſchriebene Schuldentilgung

s 2 wird angenommen
s 3 der Regierungsvorlage lautet

Ergiebt ſich nach der Jahresrechnung ein Ueberſchuß des
Stagtshaushalts ſo iſt derielbe zunächſt zur Bildung und
Erhaltung eines Ausgleichsfonds in Höhe von
80 Milliouen Mark zu verwenden Der darüber hinaus
e wird zur weiteren Tilgung von Staatsſchulden

verwendet

Die Kommiſſion hat den Ausgleichsfonds geſtrichen
und 8 3 folgendermaßen gefaßt

Ergiebt ſich nach der Jahresrechnung ein Ueberſchuß des
Staaishaushalts ſo iſt derſelbe im vollen Betrage zur
weiteren Tilgung von Staatsſchulden zu verwenden
Abg Frhr v Zedlitz Neukirch frk beantragt dieſen Ueber

ſchuß nur ſo weit zur Staatsſchuldentilgung zu verwenden als
darüber nicht durch den Staatshaushaltsetat zur Bildung oder
Ergänzung eines Dispoſitionsfonds für unvorhergeſehene
Ausgaben der Eiſenbahnverwaltung bis zur Höhe von 20 Mill
Park verfügt iſt

Miniſter Migquel bittet um Ablehnung des Antrages von
Zedlitz Der Dispoſitionsfonds ſei ein etatsmäßig ſchon be
ſtehender Fonds und wenn auch der Antrag v Zedlitz abgelehnt
werde werde man doch nach dem Antrag v Zedlitz verfahren
Er hate es nicht für gut eine ſelbſtverſtändliche Sache noch
beſonders durch Geſetz feſtzulegen

Abg Frhr v Zedlitz Nenkirch frk bemerkt ſein Antrag
ſei durchaus nicht ſo ſelbſtverſtändlich Unter Ueberſchuß in
ſeinem Antrage ſei der Jahresüberſchuß zu verſtehen und ſein
Antrag wolle nur bezwecken daß zuvörderſt der Fonds von
20 Millionen gefüllt werde ehe man für andere Verwendungen
den Ueberſchuß gebrauche Das ſtehe jetzt noch keineswegs ohne
weiteres feſt

Abg Richter Fr Vp hat Bedenken gegen den Antrag da
nach Annahme deſſelben die Anſicht durchdringen könne daß kein
anderer ähnlicher Fonds einfach etatsmäßig gebildet werden
könne da dieſer Fonds durch Geſetz feſtgelegt ſei Ueberhanpt
müſſe er ſich aber gegen eine Feſtlegung aller Veberſchüſſe er
klären da man ſich dadurch aller Beſchlußfaſſung für ſpäter
begebe und dann für nothwendige Ausgaben wie z B für
Bahnhofsbauten vielleicht kein Geld da ſein könne Wenn einer
der Herren von der rechten Seite ſage man könne nicht genug
Schulden tilgen ſo gelte das wohl von Spiel und Trinkſchulden
aber nicht von ſolchen Schulden die eigentlich gar keine Schulden
ſind da die Anleihen zu produktiven Zwecken aufgenommen ſind
und verwendet werden Herr v Zedlitz habe ihm den Vorwurf
gemacht er wolle dauernde Ausgaben auf ſchwankende Ein
nahmen baſiren und treibe damit eine BVankerotteurpolitik
Ganz im Gegentheik man wolle jetzt auch die obligatoriſcheSchuldentilgung als dauernde tet für er n
kunft auf noch ganz ungewiſſe Einnahmen gründen
Wenn man hier einen Schuldigen für den Zuſtand
juche daß das Reich Koſtgänger der Einzelſtaaten ſei
jo ſei daran nach ſeiner Anſicht doch in erſter Linie Fürſt Bis
marck ſchuld der 1879 dieſe falſche Politik inaugurirt habe Daß
aber der preußiſche Staat bei einer ſolchen Finanzpolitik in
ſeiner Bilanz bis zum Jahre 1890 ſo ſchlecht gefahren ſei wie
man jetzt darſtellen wolle könne er nicht zugeben Das werbende
Aktivvermögen habe ſich bedeutend vermehrt auch in den
ſchlechten Jahren Daß aber mit einer Fortſetzung der Ver
mehrung des werbenden Aktivvermögens jetzt vom Miniſter
Miquel bis ins Ungemeſſene fortgefahren werden ſoll dagegen
habe er doch große Bedenken Schon jetz habe Miniſter Miquel
eine halbe Milliarde aufgeſpeichert und wenn einmal der Tag
gekommen ſein wird an dem die tauſendſte Million voll ſein
e u an dein keit Tage es dem Abgeordneten

Zedlitz überlaſſen bleiben n Miniſterſeſſe bekränzeechte ſſ eiben den Miniſterſeſſel zu bekränzen
Miniſter Miquel Jch befinde mich den freiſinnigen Herren

gegenüber in einer komiſchen Lage Herr Brömel meinte mit
och pr hätte zu große Ausgaben gemacht und Hr Richter

bier ieh n eutgenengeſetzten Vorwurf Welchem von beiden
kann d en Herren joll ich nun folgen Heiterkeit Man

n a wohl mit einigem Rechte annehmen daß auch hier dWahrheit in der Mitte li t Beifall rechts r Richterbedentt nicht den die di liegt Beifall rechts Herr Richter
nahmen ſteigen und r isgaben meiſt viel ſtärker als die Ein
einmal zuſammen hätte ſo b de er c an
nicht berüchſichtigt wir edeutet das garnichts wenn man

b igt wie dann die Ausgaben geſ d Se1880 ſind allein die Bruttoaus elDruttvausgaben im Etat von 700 Millionen
lten den geſtiegen Man muß doch auch be

daß die fin modernes Zeiterforderniß iſtSlaatsmittel jetzt zu ſoziglen 3 wer in Anſpruch genommen werden vielleicht a mehr a
e Einnahmen ſteigen Was man duch dem Abg Richter vor

legt immer wird er daran ſeine Kritik ausüben Sehr ſchade

s Dienſte be

ich der Finanzverhä

inanzminiſter Er würde dem Lande viel größere
ſeinen Kenntniſſen und Talenten leiſten wenn erfür einen

inmal etwas Poſitives leiſten wollte VBeifall rechts
és iſt ſehr zu bedauern daß an der Haltung der Freiſinnigen
und auch bis jetzt wenigſtens des Centrums die RegelungKuſſe zwiſchen Reich und Einzelſtaaten ge
ſcheitert iſt Redner empfiehlt ſodann dringend die obligatoriſche
Schuldentilgung Man müſſe auch an die künftigen Gene
rationen denken doch bleibe er dabei daß eine Schuldentilgun
mit Proz am beſten ſei jedoch glaube er daauch einer Eilgun mit Proz das Staatsminiſterium
ſich nicht widerſetzen werde Nach ſeinem Syſtem
müſſe jedes einzelne Etatsjahr die Einnahmen und Ausgabenwüßt aufbringen und durchaus nicht Ueberſchüſſe aus anderen

Jahren r Er empfehle unter Nichtannahme des Antragsv Seht die des s 3 in der Kommiſſionsfaſſung unter
den jetzigen Umſtänden

Abg Dr Jrmer konſ polemiſirt gegen den Abg Richter und
erklärt die Auffaſſung der konſervativen Partei gehe dahin da
auch ohne den Antrag Zedlitz die 20 Millionen in den Etat ein
geſtellt würden

Abg Kirſch Ctr giebt für ſeine Partei dieſelbe Erklärung
ab und bemerkt das Centrum habe ſich in ſeiner Finanzpolitik
nicht von kirchenpolitiſchen Erwägungen leiten laſſen es habe
nur das Wohl des Reiches im Auge gehabt Lachen bei den
Nationalliberalen

Abg Dr Sattler natl ſchließt ſich der Erklärung bezüglich
des Antrags Zedlitz an und wendet ſich gegen den Abg Richter

u Frhr v Zedlitz freikonſ zieht hierauf ſeinen Antrag
zurück

Abg Brömel frſ Vgg ſucht darzulegen daß der vom
Finanzminiſter behauptete Widerſpruch zwiſchen ihm und dem
ibg Richter nicht vorhanden ſei
Abg Dr Friedberg natl Der Finanzminiſter hat dem

Abg Richter vorgeworfen er ſei mit einer Dialektik begabt die
in dem Hörer den Glauben erwecke daß ſeine Anſchauungen
richtig ſeien Bei den Ausführungen des Finanzminiſters hatte
ich genau denſelben Eindruck Heiterkeit und ich wurde lebhaft
an die Anekdote von Friedrich Wilhelm I erinnert der als er
einmal zwei Advokaten in derſelben Sache hörte nach der Rede
des erſten ſagte Der Kerl hat recht, und nach der Rede des
zweiten ausrief Der Kerl hat auch recht Heiterkeit Wir
müſſen vor allen Dingen Gewicht darauf legen unſer Etatsrecht
zu wahren Eine ſcharfe Kontrolle durch den Landtag und eine
geſunde Verſtändigung zwiſchen Landtag und Finanzminiſter iſt
beſſer als alle Geſetze

Damit ſchließt die Berathung 8 3 wird in der Kommiſſions
faſſung angenommen und ſodann der Reſt des Geſetzes na
den Beſchlü ſen der Kommiſſion abgelehnt Darauf wird au
die von der Kommifſfion vorgeſchlagene Reſolution auf
Aenderung des Eiſenbahngarantiegeſetzes mit großer Mehrheit
angenommenEs folgt die zweite Leſung des Geſetzentwurfs betreffend die
Abänderung des Geſetzes über die Errichtung und Unter
haltung von Fortbildungsſchulen in den Pro
vinzen Weſtpreußen und Poſen

Artikel 1 der Regierungsvorlage beſtimmt am Schluß
An den Sonntagen darf während des Hauptgottesdienſtes

Unterricht nicht ertheilt werden
Abg Dr v Jazdzetvski Pole beantragt die Worte während

des Hauptgottesdienſtes zu ſtreichen
Der Antrag wird nachdem der Antragſteller und Abg

W t v Heereman Ctr ihn befürwortet der Abgv Tzſchoppe frk und Geheimrath Lüders ſich dagegen
ausgeſprochen gegen die Stimmen des Centrums und der Polen
abgelehnt und Art 1 unverändert genehmigt

Art 2 beſtimmt daß jeder Fall der Zuwiderhandlung mit
Geldſtrafe bis zu 20 M und im Unvermögensfalle mit Haft
bis zu drei Tagen beſtraft werden ſoll
Ein Antrag des Abg v Jazdzewski will anſtatt 20
ſetzen 8 und anſtatt drei Tagen einen Tag

Abg Dr Frhr v Seereman Etr bemerkt es ſei geradezu

richts feſtzuſetzen und ſchlägt vor anſtatt bis zu 20 zu
ſagen bis zu einer Mark

Abg v Jazdzewski zieht ſeinen Antrag zu Gunſten des
letzteren zurück

Abg v St ombeck Ctr nimmt den Antrag Jazdzewski
wieder auf

Handelsminiſter Brefeld bemerkt daß die Strafbeſtimmungen
der Vorlage vieſelben ſeien wie ſie in der Gewerbeordnung
beſtimmt wären
Abg v Tzſchoppe ſfreikonſ widerſpricht den Anträgen
Heereman und v Strombeck durch die das Geſetz überhaupt
unwirkſam gemacht werde

Die beiden Anträge werden hierauf abgelehnt und Art 2
ſowie auch das Geſetz im Ganzen unverändert an
genommen
Schließlich werden noch die allgemeine Rechnung für 1893/94
fowie die Ueberſicht über die Einnahmen und Ausgaben für
189596 der Rechnungskommiſſion überwieſen

Nächſte Sitzung Sonnabend 11 Uhr Dritte Leſung des
Lehrerbeſoldungsgeſetzes

Schluß 4 Uhr

Ausland
Oeſterreich Uungaru

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus nahm geſtern den Etat
des Eiſenbahnminiſterinms unverändert an und begann
die Berathung des Ackerbaubudgets Ackerbanminiſter Graf
Ledebur widerlegte die Angriffe Stefanowiez s auf die Ver
waltung der griechiſch orientaliſchen Religionsfonds in der
Bukowina Pattai interpellirte wegen Einbringung einer
Novelle noch vor Jnkrafttreten des neuen Strafgeſetzes nach
welcher Strafbeſtimmungen gegen leichtſinniges Börſenſpiel und
die Verleitung hierzu ſowie gegen unlautere Reklame überhaupt
erlaſſen werden Der Handelsminiſter theilte mit der Geſetz
entwurf betr die c r Oeſterrreichs an der
pariſer Weltausſtellung habe die Genehmigung des
Kaiſers erhalten

Frankreich
Der Senat wählte geſtern den bisherigen Präſidenten Loubet

mit 205 Stimmen wieder
Jn dem geſtrigen Miniſterrathe machte der Miniſter des

Jnnern Mittheilung von den beſonderen Maßregeln welche
anf Vorſchlag des Oberen Geſundheitsrathes angeſichts der
im Orient herrſchenden Epidemien getroffen wurden Ferner
theilte der Miniſter des Aeußern Han otaux mit daß Spanien
das franzöſiſchſpaniſche Abkommen betreffend Tuneſien unter
zeichnet habe welches dem neuerdings mit anderen Mächten
abgeſchloſſenen ähnlich ſei

Spanien
Wie aus Manila gemeldet wird iſt General Polavieja

J thätig an der Beendigung der Rüſtungen zum Angriffauf Cavite bei welchem von der Seeſeite her Kriedsſchiſfe mit

eingreifen ſollen
Seit dem Beginn des Aufſtandes auf den Philippinen hatten

die ſpaniſchen Truppen 180 Todte und 450 Verwundete Die
Aufſtändiſchen verloren 7100 Todte außerdem wurden 170

8 dem Metropoliten und dem

eine Tollheit ſo hohe Strafen für die Verſäumnis dieſes Unter h

haftet Infolge eines von General Polavieja erlaſſenen Auf
rufes haben ſich 2000 Aufſtändiſche unterworfen

Ueber die Lage auf Kuba veröffentlicht die newyorker
World eine Depeſche aus Waſhington nach welcher ein

Einvernehmen zwiſchen den Vereinigten Staaten
von Amerika und Spanien bezüglich der Bedingungen
abgeſchloſſen ſei welche den kubaniſchen Aufſtändiſchen zu be
willigen wären und die wie hinzugefügt wird binnen 10 Tagen
dem Kongreſſe unterbreitet werden würden

Niederlande
Ueber antiſpaniſche Kundgebungen berichtet man aus dem

H e Dort haben vorgeſtern abend einige Individuen vor
der Wohnung des ſpaniſchen Geſandten die Marſeillaiſe ge
ſungen und Kundgebungen zu Gunſten der ſpaniſchen Anarchiſtenveranſtaltet Die Polizei dat die Unterſuchung der Angelegen

ß heit in die Hand genommen

England
Wie der Kreuzztg aus London von beſonderer Stelle ge

meldet wird machen ſich ſeit einiger Zeit in den für die
Richtung der herrſchenden Politik in Betracht kommenden eng
liſchen Kreiſen und auch in der engliſchen Preſſe freund
lichere Stimmungen gegen Frankreich und Ruß
land bemerkbar Seitens Rußlands werde ſeit einiger Zeit
England gegenüber Entgegenkommen gezeigt wofür man in
England nicht unempfindlich ſei

Dänemark
In Arhuus fanden vorgeſtern abend nach zwei Verſamm

lungen der ausſtändigen Schauerleute Straßen
unruhen ſtatt bei welchen einige Verhaftungen vorgenommen
wurden Der Polizeimeiſter erließ infolge dieſes Vorganges
geſtern ein Verbot von Straßenanſammlungen und forderte die
Bürger auf in ihren Behauſungen zu bleiben

Serbien
Auf die Anſprache des Miniſterpräſidenten Simitſch bei der

vorgeſtrigen Neujahrsgratulation der Regierung erwiderte der
König er ſchenke der Regierung vollkommenes Vertrauen und
hoffe mit ihrer Hilfe im Laufe des Jahres Serbien auf den
Weg einer normalen Entwickelung zu führen Jm Laufe des

Tages e der König in Begleitung des Königs Milan
iniſterpräſidenten einen Be

ſuch ab
Montenegro

Anläßlich der Feier des 200 jährigen Beſtehens der
Dynaſtie Petrowitſch Njegoſch wurden die ſterblichen
Ueberreſte des Begründers der Dynaſtie Metropoliten Danilo
vorgeſtern abend in Gegenwart der fürſtlichen Familie in der
Kathedrale ausgeſtellt und Gebete verrichtet Geſtern wurde
in Anweſenheit der fürſtlichen Familie des diplomatiſchen
Corps und der ſtaatlichen Würdenträger ein Requiem ab
gehalten Hierauf wurde der Sarg in feierlichem Zuge von
den Mitgliedern der fürſtlichen Familie und den Generälen zu
dem Grabdenkmal getragen Die Truppen bildeten Spalier
Nach der Einſegnung der Leiche hielt der jetzige Metropolit
eine Rede in welcher er die hohen Tugenden des Begründers
der Dynaſtie hervorhob Aus dem ganzen Lande hatten fich
ſehr zahlreiche Theilnehmer an der Feier eingefunden

Japan
Aus Yokohama wird gemeldet daß der deutſche Ge

andte in Tokio während einer Fahrt durch die Stadt einen
japaniſchen Studenten in das Geſicht geſchlagen
abe Die Angelegenheit habe große Erregung in der

japaniſchen Preſſe hervorgerufen welche den Angriff als un
provozirt darſtelle und die Abberufung des Geſandten verlange
e ganze Nachricht ſcheint uns noch ſehr der Beſtätigung zu

edürfen

Gerichtsverhandlungen
Halle 14 Jan Vor der II Civikammer hieſigen Königlichen

Landgerichts ſtand heute der letzte Termin an in der ſeit
6 Jahren ſchwebenden Rechtsſtreitigkeit der gräf lich Mans
feld ſchen Allodial Erben wider den preußiſchen
Fiskus Es handelt ſich bei dieſer Sache um den Anſpruch
der Kläger auf Rechnungslegung über die vom Betlagten ſeit
1815 geführte Verwaltung des gräflich Mansfeldſchen Allodial
Nachlaſſes ſowie um Herauszahlung des etwa ſich ergebenden
Ueberſchuſſes ſammt den geſetzlichen Zinſen Das Klage Objekt
iſt auf 500,000 Thaler angegeben Jm Jahre 1780 am
31 März ſtarb der letzte Graf von Mansfeld worauf deſſen
Lehnsgüter an den damaligen Kurfürſten von Sachſen Friedrich
Auguſt III der 1806 König wurde als Lehnsherrn des Ver
ſtorbenen übergingen Genannter Kurfürſt nahm zugleich das
Allodialvermögen jenes Grafen von Mangsfeld in Beſitz das
dann 1815 beim Abtreten der bis dahin ſächſiſch geweſenen
Grafſchaft Mansſeld an Preußen in Beſitz des preuß Fiskus
kam Jm heutigen Termine wurde das Urtheil verkündet deſſen
Entſcheidung dahin lautete Die Kläger werden mit
ihrem Klageantrage abgewieſen und ihnen die
Tragung der Koſten des Rechtsſtreites auferlegt

Halle 14 Jan Jn heutiger Schwurgerichtsſitzung
kam ein Sittlichteitsverbrechen zur Verhandlung ſelbſtverſtänd
lich unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit Angeklagt war der
Geſchirrführer Friedrich Andregs Gottfried Krauſe aus Ober
wiederſtedt bei Hettſtedt Er iſt 28 Jahre alt verheirathet und
Vater zweier Kinder bisher unbeſtraft Zur Beweiserhebung
waren 17 Zeugen zu vernehmen Die Verhandlung endete mit
Freiſprechung Das Verbrechen Nothzucht ſollte Krauſe
am 26 Juli v J bei Oberwiederſtedt an einer Frau Minna B
aus Oberwiederſtedt verübt haben Durch den Spruch der Ge
ſchworenen wurde aber die Schuldfrage verneint und der An
geklagte der ihm zur Laſt gelegten Strafthat nichtſchuldig er
kärt Nach der Freiſprechung erfolgte ſeine Entlaſſung aus der
Unterſuchingshaft

Mit dieſer Sitzung ſchloß die erſte diesjährige Schwurgerichts
Periode An deren 4 Sitzungstagen kamen vier Sachen zur
Erledigung gegen vier Angeklagte nämlich 2 Sittlichkeitsver
brechen 1 Meineid und 1 Urkundenfälſchung in Verbindung mit
Betrug An Strafen wurden verhängt 4 Jahr Znuchthaus
1 Jahr 9 Monate Zuchthaus und 60 Tage Zuchthaus 9 Monate
Gefängniß und zweimal 5 Jahre Verluſt der bürgerlichen
Ehrenrechte Die letzte Sache endete mit Freiſprechung

Zürich 14 Jan Das Bezirksgericht hat den früheren
Kandidaten v Wächter von der Anklage wegen Vergehens
gegen die Sittlichkeit freigeſprochen

Provinzialnachrichten
Wettin 14 Jan Bahnprojekte Dem Eiſenbahn

projekt Gerlebogk Gröbzig Löbejün Wettin ſollen
neuerdings wie die Köth Ztg ſchreibt preußiſcherſeits der

derſelben gefangen genommen 400 deportirt und 2000 ver
artige Schwierigkeiten in den Weg gelegt ſein daß ſeine Ausführung in weite Ferne gerückt zu ſein ſcheine Dagegen ſolle



ch eine Geſellſchaft zum Bau von Kleinbahnen ſehr für eine
inie Köthen Baasdorf Edderitz Werdershauſen

Gröb zig intereſſiren und bereits die einleitenden Schritte ge
5 haben Erſteres iſt jedoch nicht der Fall gerade im

egentheil denn vor einigen Tagen iſt von der EiſenbahnBau
e in Berlin die Nachricht eingetroffen daß bei günſtiger

itterung die Vermeſſungen von Nauendorf bis Wettin
fort c werden ſollen Zeichnungen und Karten des Terrains
GerleboglLöbejün Nauendorf ſind bereits fertiggeſtellt

Weißenfels 14 Jan Streik Extrunken
z der Schuhmacherbewegung können wir heute melden

ß trotz der am Dienstag abend abgelehnken Wigptge auf
Einſetzung einer Lohnkommſſſion eine ſolche in ſpäter Stunde

ch der öffentlichen Verſammlung zu ſtande kam welcher der
eiſchstagsabgeordnete Bock und WinterBerlln mit Rath bei

eng und welche am geſtrigen und heutigen Tage mit Hrn Schuhabrikant Blaſig und dem Fabrikantenverein etreffs Erhöhung
von Lohnſätzen auf einige Artikel in BVlaſig s Fabrik unterda Leider iſt ke Einigung nicht exfolgt und

ſomit die nun kommende Situation in unſerer Schuhwagren
brauche nicht zu überſehen Auf dem nicht tragfähigen Ufer
eiſe der Saale tummeln ſich trotz vielfacher Warnung immer

der Geſtern trieb auch der 10jährige Walther Friedrich
das frevle Spiel wobei er ertrank Seine Leiche wurde im
Laufe des heutigen Nachmittags gefunden

Querfurt 13 Jan Neubau eines Amtsgerichts
ebäudes Zum Umban des Schloſſes zum Amtsgericht und
efängniß ſind bekanntlich in den preußiſchen Etat für 1897,9872000 eingeſetzt worden Der hieſige Magiſtrat hat die nöthigen

Schritte beim Zulrizzniniſte und Landtage durch den Abgeord
neten v J or ff Zingſt veranlaßt um ſtatt des Umbans
einen Neubau an geeigneter Stelle die zumal in der Winterzeit
beſſer zwang iſt als das Schloß zu ermöglichen Mit dieſem
Vorgehen haben ſich faſt alle betheiligten Ortsvorſtände im Amts
gerichtsbezirk Querfurt einverſtanden erklärt

Erfurt 14 Jan Die Stadtverordnetenſitzung
t heute die Mittheilung daß der Kultusminiſter Dr Boſſe
ie zur Beihilfe zu den Koſten für die hieſigen Rathhausgemälde

beſtimmten 12,000 M als Zuſchuß des Staates zur ſofortigen
Auszahlung angewieſen und außerdem anf Grund der durch
eine perſönliche Beſichtigung der Gemälde gewonnenen Ueber
zeugung von der vorzüglichen Ausführung der Koloſſalbilder
beſchloſſen habe dem ausführenden Künſtler Geſchichtsmaler
Kämpffer in Breslau eine Staatsgratifikation von 2000 M
zu gewähren Ein e Ehrengeſchenk hatte auch die Stadt
ausgeworfen Die Stadtverordneten beſchloſſen ferner die
Bewilligung von 4000 M für ein Preisausſchreiben zur
Erlan gung eines Bebauungsplanes für das hieſige
Löhrfeld ein zur Erbauung von Villen ſehr geeignetes
Deiber Es ſollen von obiger Summe 3 Preiſe vertheilt

er

S Leipzig 14 Jan Standbild Verſchwunden
erſtückelt Dem Bildhauer Max Seffner wurde die
der des Standbildes des Kaiſers Max anvertraut

welches anläßlich der 400 jährigen Jubelfeier der leipziger Meſſen
enthüllt werden ſoll Jm Kaufhanſe wird daſſelbe Aufſtellung
finden Der Beſitzer einer Ziegelbrennerei in Eythra
Dr Koch iſt ſeit Sonntag verſchwunden Jn einem Briefe hatderſelbe angekündigt daß er ſich ein Jeid anthun werde
Anders jedoch wird angenommen daß K infolge geſchäftlicher
Mißerfolge flüchtig wurde Der Hilfsweichenſteller Schie
mann hatte von Leipzig aus wo er ſtationirt iſt zur Heim
fahrt einen Güterzug nach dem Vorort Paunsdorf benutzt Da
der Zug nicht hielt ſprang er ab unglücklicherweiſe jedoch
unmittelbar vor den kreuzenden Schnellzug durch deſſen Loko
motive er zermalmt wurde Der Kopf des Unglücklichen war
vom Rumpfe getrennt

Vermiſchtes
Groſtfener Das Feuer in den Packhänuſern der Aktiengeſell
aft Bremer Packhäuſer an der Hohethorſtraße in Bremen

welches lter hier zum Ausbruch kam iſt durch die angeſtrengte
Thätigkeit der Feuerwehr auf ſeinen Herd beſchränkt worden
wüthet aber im Jnnern noch fort Durch daſſelbe wurden die
drei mittleren Packhäuſer bis auf die Umfaſſungsmauern zer
ſtört während die beiden angrenzenden Häuſer zum Theil
erhalten werden konnten Das in den von dem Feuer in Mit
leidenſchaft gezogenen fünf Häuſern der Geſellſchaft befindliche
bedeutende Quantum Tabak welches dortſelbſt für Rechnung der
Firmen H F E Meyer und Fritz Strauch Sohn lagerte iſt
durch Feuer und Waſſer völlig vernichtet worden

Unglücksfälle und Verbrechen Jm münchener Zuchthauſe
wurde geſtern morgen ein Aufſeher während er in der Schuh
macherwerkſtatt das Frühſtück einnahm von einem Sträfling
durch zahlreiche Stiche mit einem Schuſtermeſſer getödtet Das
Motiv der That iſt Rache Einer der Mörder des Bankiers
Kohn in Pleß Jarzyng hat ſich im Geiängniß durch Ver
ſchlucken von Zündholzköpfchen getödtet ein zweiter Stacha
wurde dem Kreis erichte Wadowice eingeliefert während der
dritte Wlodarski noch flüchtig iſt Geſtern früh Uhr
wurde die bei einem Arzte in Berlin in Stellung befindliche
26 Jahre alte Köchin in ihrem Zimmer im Bett liegend durch
Leuchtgas vergiftet todt aufgefunden Ob Selbſtmord vorliegt
konnie mit Sicherheit nicht feſtgeſtellt werden

Letzte Telegramme
Wien 14 Jan Die Reichswehr verwahrt ſich gegendie Behauptung berliner Smiee daß d Artikel n 8 M

offiziös klerikalen Urſprungs ſei Die Reichswehr habe
lediglich die Meinung eines jeden öſterreichiſchen Patrioten zum
Ausdruck gebracht daß die öſterreichiſchungariſche
Ter nicht in der Wilhelmſtraße gemacht werde
Oeſterreichs Beziehungen zu Rußland ſtänden durchaus nicht
unter berliner Kuratel

Budapeſt 14 Jan Der Munizipalrath hat das Angebot
der Kreditbankgruppe betreffs der 50 Millionen Anleihe
zu den bekannten Bedingungen einſtimmig angenommen

Paris 14 Jan Der Kaſſationshof verwarf heute die
Reviſion des wegen Brandſtiftung zum Tode verurtheilten
Deutſchen Simon

Paris 14 Jan Der Unterſuchungsrichter in der Affäre
Arton hat heute der Gerichtsbehörde das Ergebniß der Unter
n übermittelt Der neue Panamaprozeß dürfte in
der erſten Hälfte des Februar zur Verhandlung kommen

Petersburg 14 Jan Wie die Ruſſiſche Telegraphen
Agentur meldet verlautet aus anthentiſcher Quelle daß vor
läufig kein Adjunkt des Miniſters des Auswärtigen
ernannt werden wird

Waſhington 14 Jan Der Sengtor Sherman hat ſich
bereit ertlärt das Portefeuille des Staatsſekretärs unter der
Präſidentſchaft Mae Kinley s zu übernehmen

Hancdoel Gewerbe und Verkenr
Der Aufsiehtsrath des Hörder Bergwerks und Hütten

Jerein s beschloss iner nuserordenthehen Generalversemmlung die
EKrhöhun g des Aktienkaprtals durch Ausgabe von drei Mill M
Prioritätsakitien vorzuschlagen Diese Voermehrung der Betriebs ttel

22,00 bis 23,00

bis AAM

Haidemehl 32 A

e

Zum Verkaufe
stuuden

VFottermehl 13,00 bis 13,59 M
Weizenkleie 8,79 bis Al Weizenschnle f 8,5

Wangaren und Produktenberichte
Balle 14 Jan Mehlbörse Preise für netto 100

23,00 bis 29 90 Weirzenmehl 00 24,00
Kaiser Auszug

bis 25,00 Weizenmehl
Rougenmehl 0 20,50 bis Rouggenwehl 0/1 19,50

oxgenkleie 9,50 bis

bis M

0

Der Vorstand des Alehlbörsenvereius

Am 14 Jannar 1897
Preise t

I Qual
a b

50 Kg a Lebend b

Scnlachtviehmarkt im städiischen Viehhofe zu Halle

Schlachtgewicht

II Qual III Qual

15 Rindor

Berlin 13 Jan
Bei
Sonnnbend erzielt

iinndel
gesuehte
Fleischuewieht

gestaltete

W

davon 2 Ochsen
1 Färse 2
3 Kühe
9 Bullen 32

10 Külber 422 Hammel Schafe
103 Schweine davon S

103 Landschweiue s
Upngarische 2

Geschüäftsgang mittelmässig
48 Rinder davon 7 Ochsen
32 Hammel 211 Laudschweine zusammen 305 Schlachtthiere

et t n

8 Färsen

1811 i 1

m S

Städitisecher sehlaehtviehmarkt
Verknuf standen 440 Kinder 9465 Schweine 1686 Kälber 446 Hamml

den Rindern wurden lür geringe Wanre die Preise des letzten
Annährnd 129 Stück unvyerkauft

37 42 A die 100 Pfund Vleischgewieht
tief langsam und wird geräumt
47 48 III 44 46 M für 100 Pſd mit 20 Proz Tuara

sich
Waure darüber

schles pend
II

Am Hammelmarkt ſauden
unveränderten Preisen Käuler

und sehloss flau

Ergänzung zu den
Berlinor Börse vom

im gestr Abendvlatt

14 Jan
Naolirungen

Awsterdam hg

London 4

BRanmk Diskonbto
Berlin Wechsel s Lomb s u 6

Peteraburg s WVaris 2
Rrüss el 3
Wien 44

Deutsohe Fonds u Staates pap
Barmer 8tadtanleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1692Muydeburger St Anl
do do neueWestpr Prov Anl

Bud Stazis Eis Anl
Bairische Anleihe

e
3

101,708

4

101,000
4

Fhüringer Salinen

Der
I 6

ver 7 2
been 22

15 SJ

3

5

10 ea

98 5

s 81,2 b

Gesammt Auftrieb dieser Woche
15 Kühe 18 Bullen 14 Kälber

G ohtr

Zum

III 43 49 IV
Der Schweine markt ver

I 49 gusgesuchte Posten darüher II
Kälber

63 aus
54 58 III 45 50 Pſ für ein Pfund

250 Stück zu ziemlich

Ver Köln Kottw Pulv 13 250 25b620
Westf Draht lnäustrie 8 142,00b6

do Union konv 1do 6 v St Pr 7 I182 10 h
Wittener Guss 8 153 75bB
Wilhelmshültte I 73 bAuokerſabr Fruustadt 0 eng

Deutfsehe Blsenb Prior Oblg

Mluinz Ludw 75 76 78
do v 1890Ostpreuss Südbahn

4

4103,30

Deutsohe Bisenbl St Prior

4 l102,750
Hraunsenw 20 Ihlr I
Köln Miuwil Pr Anth

108,5 z
3 140,90b6

Breslnu Warschau
Dortmund Grouau
Murienbiektlnwienw
Ostpreuss Südhuhn

4

4

5

5

80 10be6

123,75 ba

120 10b20

Elsenb Prior Obligationen

lind Fis Obl v St gar

Iiamb 50 Thlr Loos 3 1138,706
Meininger 7 Male 22,006
Oldenbb 40 Thlr ILoosel 3 I128 50b2

Ausläudisohe Fonds
Trgent Gold Anl s 84,706

o innere do 4 b
Barletta 100 i re o 22,00b
Bukur Stadt Anl 18841 5 101,206

do do 18881 5 1101,206
Chilen Gold Anl 18891 4 88 49b2
Chiuesische Anleihe 5 1104,50bz6

do do 18961 5 88,7 be
Fgyptische priv Anl a

do o do 4l reiburg 15 Fr Loose
Oriech Aul 1881

do kons Goldrente 24,80b26
do Monopol Aul
do COd Anl v 18901 5

Alailänd 10 irre Loos 13,006
Mexikunuer Aul à 100 Ber

do a 20 90bNorweg Stnuts Aanl 881 3 577
Oesterr 1860 er Lose 5 I152 19b2
Rumävu 590 An 81 el 5 103 20b
uss Gold R 1884 881 5 109,70b
Russ Orieni Aul II 4 1103,706
do do 4 103,80Bdo Nicolai Oblig 4 I02,726
do Boden Kredit s
do do gar 4 105 80b
Russ Främ Anl 1864 5
do do 1866 5 1183,00bSchwed St Aul 18861 3 109 496
do do 1890 3 100 40v
do Aly p Pfdbr 18781 4

Türkisehe Anleihe D 1 20,99do Admirist 5 90 10 h
do 400 Fres Loos I108 096b

Ungnrische Gold A 104 80beB
do KRKr R 4 1100 25b

Iudustrie Aktien
T F Amiliufabr
Admiralsgarten Bad
Anhualter Maschinen
Aunnaburger Steingut
Archimedes
Bauges Berl Churlhg
do Wiimersd G
Braunschweiger JuteBerl Anh dMhweninen

Berliner Bockbrauerei
do Brauerei Königst
do Union Gratweil

Brsl Risenb W länke
Bresluuer Oelwerke
Charlottb Wasser werk
Chem Vahr Schering
Chemu AMlaseh Zimm
Dessnuer ns
Disch Gasvlühl Ges
Evestorh algwerke
Blberfeld Farhenſfaähbr
Krdmuannsdort SpiunFreund Masch Cewy
Harbhurg Wien Gummi
Harkort 8t Pr konv

do Brückenb konv
do do St PrHirschberger Masch

Key ling Th Eisong
Kiſrfurstendumm Ges
La Veloee Hul D
hudw Löwe Co
Malzerei Wrede
Magdeburger Baubank
Mugdeb Vferdebhnhn
Neuroderhuustunstalt
Nordd Eivwerke
Omnibus Gesellsehaft
Oppein Poril Cem
Punnugge

Pſerdehbnahn Breslauer
Suline Salzungen
Sungerhüuscr Alusoh
Schàtler u Walcker
Behbleuische Cement
Schwurrzkopti
Siemens Glus Industr

soll zur Erweiterung und Verbesserung der Anlagen sowie gur Be
zahlung und zum Aushuu der SMAlinettegruben dienen

Stetiner Cham Didier
Sudenburg dMluzchin

a 25 b4 78,40b26

o 50 h201 10 b

a 186 00ba6
T a 4178 99b
25 6320,00b2B
12 181,0 ba

G 157 790026
8 1182 40 b

6 142 0062
5 136 00 b
8 i 222,0 bat
3 107,75
9 257 2565
t 2 2 b3 1129 90beB
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22 39 106
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7 i 132
i 148 256
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i 85 912212 50b6
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56 00b e inherg Czernowitz
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äo Noräwesthahn
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3

wangorod Dombr gar
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Warsehau Wiener l Oer

do X Ser
Wludikawkus Oblig
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Atunitobhn rz 1933

e
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96 75 h

100,106
92,700

104 800
101,606
111,600
75,20
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105 1 Co
102,49Bb
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1 1,90b a
103 10i6
102,70b2

S
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103 20
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103 49b2
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Northern a b i92 i 111,206
do 11 1933
do II rz 1937
do 7Louis u S Fr rz 193 106 40ba6

do do do 93,60b2Central Paciſie

Annlolische 84,75ba6Portug Hisenb O 1886 67,806do 889 i 57256
Serbelhüis IIy p Ob Ado i B

KRisenbahn Stamm Aktien
anchen Mastricht
Alieuburg Zeitz
Buschltiehrader B
Halhberst Blunkenb
all Meridionnl Bb
Iura Simpl k v Westh
udwigshaf Bexbaeh

5

6 5
4
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Stamm Prior Aktien
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10,5

roh

92 9502

i 136,75d2
127,50ba
98 90b2

244 1002

Aussig Teplitz
Böhmische Nordhuahn

do Westbahn
nliz Kurl Ludw B
rnz Ködueh
Kaschun Oderberg
kronpr R St Sch
emberg Czernowitz
Oesterr Nordwestb

do B Klbethaib
Südösterreich Lomb
Ungar Galiz Sur

Kursk Kiew
lvangor Dombrowo

Wuarsechau leresj ol
Warschuu Wien

Gotthardbahn

do

22 316,90
2 281 O0 ba
de 196 90 be
13 290 25b46
11 22 00
15 291 90
10 88,9060

angda Paciüc

al Meridionnux
lüttich lLämburg
Luxenb Pr ilur
Schweiz Ceutralbahn

Nordostbahn
do Vnioubahn 4

15
8

8

5

5 1139,0060
4

4 100,50B
7

s

8ab 39,75b40

5

s

b

5

i

2 i 21,40
7,4 167,40 b
6 12 5 b

406

4 94 8 ba
5 141,096
G 134,40b2

93,30

99 89 Februar

Goetreide
New Vork 14 Jan Telegr Rother Winter weizen

Weizen Januar März 90 Mai 87
Mais Januar 29 Februar Alai 307 Mehl 360 Getreide
fracht 3

Chicago 14 Jan Ielegr Weizen Januar 78 Februar
Mais Januar 225

New Vork 14 Jan
Poetroſaum
Petroleum Standard white in New Vork

6,29 do in Philadelphin 6,16 do rohes in Cases 6,99 do Piye liue
Certiſic per Febr 90,00 nomiuell

Wasserataude bedeutet über unter Nall

Saale und Unetrut

Eisstand

Aussig 14 Jan

Deutsohe KAypoth Pfandbriefe lInowrazl Steinsalzhb

Ariern Brückenpegel 13 Jan 14 Jan
Weissenfel Oberpegel 2,30 4 34 4do Unterpegel 20 2 0,06 16Trothe 14 Jan s 15 Jan SAlsleben Ohberpegel 13 Jun 2,26 14 Jan 2
do Unlerpexel 52 a 2 BeHern burg 1,08 09 KKnlbe Oberpegel 1,60 4 1 6 4do Upſerpegel 9,42 8 6

Moldau TIsor Eger Blve

her e eHDudweis 15 orZau 11 35 10Peug 2 Wittenberg 115 8Junghunzlan NRosslau 9See e WBarb 285 4Pardubits Magdeburg 1,10 28Brundeis I anxermünde l 28 3AMelvick Witienberge 1,83 3Leitineritz Rbönmnitz Peg la 1,21 7Aussig 14 0,21 7 Waurnburg 14 1,25 8Dresden 2 1,49 2Aussig eisfrei Dresden eisfrei Rosslan wenig Treibeis Magdeburg
Pisgang Tauyermünde Eisdtand Brod Dömitz Eisstand Lauenburg

Sehiffsverkehr und Frachten
Hentige Fahrtiefe 30 l Zoll österr Mass

18 56 Oh
u Rentonbriefe r e Jan 8 168 00 bTr önigin Marienhütte O33,108 802 König Wilhelm ken 5 185 25

do V rz 100 a 99 100 do St Pr 10 24650 Il eopoldsgr Edderitz 5 110 bdo VI unkb b 190 4 1102,096 i rdo V unich b 19051 4 103,2 0 uise Tiefbau konv 0 92,75 h
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Deuts Hyp Plddr 4 101 49 b e geh 27ainv Hyp rab à 1000 4 100 400 en o huio ondo unkilb bis 19001 4 1022 t Pr I ereinischestahlIit C 10 202,8046do alte Ser 45 3 89 ob S leioh Zink n 12 207 105do 8 46 105 uk 1905 a 101,00b e rlestseh n rütten 19
eininger yp ar 3 Studtherger IIütte 3 124do ab I 1 98 3 4 100,00b16 Wurm Re vier e 127,75 dado II unkdhb bis i9001 4 n

do 3 101 00 bdo Präm Pfdbr 4 137,7562 oblig v Industr u Borgw Gos
Nordd Gr Cred Pfäb 4 100 10Bdo IV v ukhb b 55 4 102 60b2 a g Elektr Gesellsch 4 102,009
Ostpreussische 3 100,3 b S hbersleb Kaliserkel 5 1489,506
Pomn II VI 1900 k 4 201 75 Bochumer Gueatahl
do VII VII 1804 u 9 103 F aloa o6ogensehe 4 bortmunder Union 5 111,50h6P P Irz vo 5 116,005 r Bert ferdehb i v 3 100 2940
o III V u VI r 1001 5 1097,406 Hamb Packetſahrt S
Jo XIII r 1000 4 103 003 nurahütte 4 97,75B
Pr Ceuirb Pfäb rz 1066 4 98 30 b a phta 0 bligationen 6do do 19001 4 102,3060 Norddeutseher leyd e 4

do do 98,756 ODhbersehl Zisen lIud 4 101,30b0r p A B VII XII 4 101 00 Tele Winkler 4
o o XV X VII 4 ho2 7 o Garten or Hp V A G Cert 4 806äo do 18905 4 103 69B Bank Aktien
do do Cert 3 98,251 r rPr Pfdhbr B uk 19051 35 101,006 Bank d Berl Kassenv S 128,259

do Kleinb Ohſ h 1904 3 101,609 Berg Märk B i Elbt 7 e 148 0
do Comm Obl b 1907 3 101,006 Berliner Bank 7 1114,30
säghaizehe 104,006 Börseu Handels verein 6

o 3 100,606 Cob Goth Kredit Ges 5 97,06
Westpr ritt F I B 3 100,905 Cöln W u Komm 5 106,0b3

2 Pommersche 104,800 bauziger Privathank 8
2 Poseusche 4 104,800 bessauer Laudesbank s
a Preussische 4 104,8060 Deutsehe Gruudschuld 7 1131,00 b

en 4 105,80 do Eilekt B Hahn 7 118,106
Behlesisehe 4 104 809 do Hyporh B Berl 6 22

Dresdener Bankverein 7 IIS8Berg werks u Räbten Ges do Kredit Anstalt 12 690
a pleri eck o 126 0 beBIEssener Kredit 7 14 159Arenberger Bergwerk 35 750 09 Gothaer Privatbank 5
Baroper Walzwerk 0 87 75buB do Grimdäkreditb 4 1128,996
Berzelius 5 133 20b BI do do jungel 4 I112 bBismarckhütte 8 220 um burg Hypoth s I1 5,506Bonifacius Bergwerk 0 1127 59 u Hamb Com hie 7 128 396
Concordia Bergwerk T 239 006 Königsberg Vereinsb s 126
Consolidat Bergw 8 256 25b e Bank 7
Contsol Marie o 117,50B läbecker Kommerzb 62
Duxer Kohlen kon 12 Mäaugdehurger Privatb 5 108,609Hschweiler Bergwerk 3 ää Grüud Kredit 5 1108,5940
Gelsenkireh Gussstahll 2 II1e9 2sbzB Pr Hyp B Spielh 6 184 905
Georg MAlurien St A 0 1122 Ob Preuss Vlandbr Hik 7 1360 6

do St Pr 4 126 7502B Kenikredit Bank 13,756
ilurzer Kisenw konv 0 54,2540 o t Pr 0 I 5955 7 wen

Leipziger iüöraes 14 Januar

2 A Zk M3 Sächs Rent An 3333 97,800 4 Mansef Gew z 500 102,250

3 do 000 97 898 2 do 1879 102 253 do 50099 Co do Ein 1675 102,2 6r 4 l Stadiohl a 102 496
390 Slaatsanl 1665 100 98,0 6 do r 102,463 i o 67 kv 49 h 500 101 906 82 Altv Landoblig 1000 102,7
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Wagrenhaus

Specialität Schuhe und FlIIzwaaren

Gi eu wwars 78 ea e V S v r ne c C1 2 X i TS e d e S 3 59 S S ee n

Herren Lang Stiefeln
Herren Halb Stiefeln
Herren Stiefeletten
Herren ialb Schuhe
Aerren Hau Sehuhe

an Inventur Ausverkauf
zu bedentend herabgeſetzten Preiſen

Damen Tuch Stiefeln
Damen Knopf Stiefeln
Damen Zng Stiefeln
Damen Ball Schuhe

Da Ja S hieV 2F S S S e ee S S c e S S e

Kinder R Knopf Stiefeln

Kinder Tuch Stiefeln
Kinder Schnür Schuhe
Kinder Iialbschuhe
Tur Se buhe

Aus n e
über Geschäffts u Privatrerhält
nisse ertheilen prompt und discret auf

alle Plätze der Welt LBeyrich Greve Gr Märker
Internationales Auskunftsbureau 8 ſtraße 26

Halle a Leipz Str 101 Fernepr 625
und

Neu erschienen

Plan der Stadt Halle
mit Gichichenstein

Ergänzt bis Ende 1896

Mit einem Kärtchen der Umgegend
von Halle

Eleg Farbendrnvek
in Umschlag 50 Pfg

Otto Hendel Verlag
in Halle S

tungen iſt gern geſtattet

a Sohaible

Ulö ibel Fabrik und Magazin

Um allen Anſprüchen der Jetztzeit genügen zu können habe ich neben meinen großen Lager
ränmen und Möbelfabrik noch die

Erſte u Zweite Etage Gr Märkerſtr Ar 2
für nur complette Zimmereinrichtungen in allen Holz und Stylarten mit Dekoration eingerichtet welche an Reſchbaltigkeit und ſolid gediegener Arbeit dem feinſten Geſchmack entſprechen

Beſichtigung des großen reichhaltigen Lagers ſowie der complett aufgeſtellten Zimmer Einrich

von

Schaible Gr Märker
ſtraße 2

I u II Etage

Höbelfabrik Gr Märkerſtr 26 u L
gieler Geldlotterie

Ziehung 6 Febr 1897
Hauptgewinn 50,000 Mark baagr

Magdeburger
Gold und Silber Lotterie

Ziehnng 16 März cr
Hanptgewinn i W v 20,000 Mk

Lanuenburger
Rothe Krenz Lotterie

Ziehung 11 n März erHanptgewinn i W v 50 060 Mk
S Internationale Kunſtausſtellung

II Lotterie
Ziehung 11 n 12 Februar er

Hanuptgewinn i W v 15,000 Mk
Loose alt 11 Stück zu 10 Mk in
Otto Ilendel s Buebhandlung

Markt Nr 24

Gasglühlichtkörper Halensts
über 800 Hefnerkerzen mit blendend weißem Licht rößte Halt
barkeit Anlagen werden ſchnellſtens ausgeführt Abonnement billig

Telephon 556 A immerMansfelder Straße 9

Gerichtlicher Verkauf
Die zur Konkursmaſſe des Kaufmanns F A Kraus von hier gehörigen

Eolonial und Materialwaaren Cigarren
Weine Spiritnoſen und Farbewaaren 2c

werden täglich Vorm 1 Uhr u Nachm 7 Uhr im Geſchäftslokale Geiſt
ſtraße 18 zu billigen Preiſen ausverkauft

I D Peuschel Konkurs Verwalter
Jn Folge der größeren Leiſtungsfähigkeit unſerer neuen

Briketfabrik und der dadurch bedingten geringeren Selbſt
koſten ſind wir in der Lage unſere kleinen Brikets zur
Stubenfenerung von jetzt ab zum Preiſe von Mk 0,60
p Ctr ab Grube gegen Kaſſe abzugeben

Frei Waggon Station Gr Weiſſandt und Nanendorf Saalkreis liefern
200 Ctr zu Mk 140Zteinkohienwerk Plötz bei Löbejün

atte lgen Wildunger Mineralwäſſer
der Georg Victor und Helenen Onclle ſind altbewährt und unübertrof ften bei

allen Nieren Blaſen und Steinleiden ſehr wirkſam bei Magen und Darm
katarrhen bei Störungen der Blutmiſchunge nals Blutarmnth Bleichfncht u ſ w
Waſſer käuflich in den Mineralwaſſer handlungen und Apotheken verſendet in
ſtets friſcher Füllung die Unterzeichnete Verſand in 1895 über 810,000 Flaſchen
Das im Handel vorkommende angebliche Wildunger Salz iſt ein zum Theilmsliches nahezu werthloſes künſtliches yabrikat Aus hieſigen Queh
werden keine Salze bereitet Schriften gratis und freiDie Jnſpektion der Wildunger Mineralqueyen Actien Geſellſchaft

Feinſte franzöſiſche Capannen und Ponlarden zarte Maſtputen
4600 Stud t t friſchgeſchoſſene Waldhafen

von feinſtem Geſchmack empfehlen

FHar abs KellerJ Fernſprecher 848 Magdeburger Sraße 7 J

ſteht ein friſcher Transport
hochtragender und triſchmilchender

III
p preiswerth zum Verkauf

W Aen rkhk
Schafſtädl

J eder Fleck aus jedem Stoff verschwindet
uud ganze Kleidungsstücke werden wie neu e

durch Waschen mit Paltzow s

millaya Seife
welche das lästige Auskochen der Quillaya Rinde

erspart

Werdau i S Wilhelm SchönD R G n 18559 Inh W Schön u H Paltzow Chemische Fabrik
Erhältlich nebst Gebrauchsanweisung per Stück

35 a in der n Ernst Geiststrasse 67
Empfehle täglich friſch

meine rühmlichſt bekannten Specia
litätenGarl Kooh e
Pfanukuhen u Kortoffelkringel

mit Vanilleguß mit den feinſten
Fruchtfüllungen eigner Fabrikationals Aprikoſen Stachelbeer Johannis

beer Himbeer und Kirſch ferner
Schleſiſchen SträußelKucen
vorzüglich ſchmeckendes Lieblings

gebäck Majeſtät des Kaiſers
Napfkuchen

nach Berliner Art und Altdentſche
feinſte Halleſche

geriebene Napfkuchen
mit Vanillegnß

feinſten geriebenen Apfel
und Matzkuchen

größer und wohlſchmeckender als
Dresdener Sahnenkuchen

S Biscuit VanitileChocoiaden Haseinuss und
Makroenenzwieback

ſowie eine überraſchende Auswahl
wohlſchmeckender GebäckeCar II Herrenſtr 1

Fernſprecher 531

Carl Koch s
J Nährzwiebach

ſtärkt den Knochenbau befördert die KörperS zunahme und iſt durch ſeinen hohen Nähr

werth und Gehalt an Nährſalzen geeignet
das Kind vor den Folgen fehlerhaftere h Ernährung zu ſchützenS e S Jn Dülen und Paquelen zu 10 20

30 und 60 Pfg in
arl Koch s NMährzwieback Iabrik

S a Herreuſtrafte 1S ſowie in den bekannten Verkaufsſtellen a

Von Sonnabend den 16 d Mts
r liebes roines

nährend und an wirkend bei Katarrh Huſten undS rkertt z als Pulver u in Schanmkngeln Rtöſt J
maltin abenMeler etrakt mit Eiſen blut u mit Kalk knochen
bildend m Teberthran Erſatz des reinen Thrans ad

J h u Brogerlien aber ſtets Liebes verlangen

v RehlsAtegt g
23 Leipziger Str 23

Jedem die Gelegenheit geboten ſich für
wenig Geld Rath zu holen und ſeine
ſchriftlichen Arbeiten beſorgen zu laſſen

Zablungsbefehle Klagen
vollſtändige Prozefß führung

Teſtamente Verträge elc
23 6 Sohröder

o VolksauwaltSonntags von 9 bis 1 Uhr zu ſprechen

Die Führung
des Verzeichniſſes über Pachtz Mieths
Verträge nach dem Stempelſteuer Ge
ſetze vom 31 Juli 1895 übernimmt

Stenererklärungen
werden ſachgemäß angefertigt

VolksG Schr ödler Anwalt
Leipziger Straße 23 r

C DBrste Handels
Lehranstalt

STUIIGARI9 NMarienstrasse 9Besto Gelegenheit zu en
gemässer tüchtiger Ausbil
dung sowohl für das In wie
das Ausland Eleven von
ca 16 30 Jahren 3 monatl
Curse Eintritt jederzeit
Auf Wunsch Pension Abgehen S
den sorgen wir für Stellung
Prospect und Auskunft durch den

e O W
Höhn n

dhaus
Heinri W nBerlin MO Landsb trasso 39verſendet zoüfrei bei er r Verpack geg

Nachnahme jfed Quantum garant neusr
doppelt gereinigt füllkräft Vettfedern
das Pfd do n 86 Pf albDaunen
das Pfd Mk 1,25 u i prima Man
darinenHalbDannen das Pfd Mk
1,75 weiß böhm Rupf das Pfd Mk
2 u 2 50 u echt chineſ mGanz Daunen das Pfd Mk 2,65
Von diesem Daunen sind 3 Pfd gross
d z gr Klas völl ausrsloh

Preisverzeichniß u Proben gratise Viele Anerkennungsſchreiben

Oie husten
nicht mehr bei Gebrauch v Walthers

Fichtennadelbonbons
Erfolg sicher Geschmaek vorzüglich

Wirkung grossartig
Zu haben àä 30 u 50 Pfg bei PaulFritzsche Drogerie Wuchererstr 75

E Walther s Nachf Moritzzwinger 1u Steinweg 26 Neumarkt Dro erie
Albrechtstrasso 1 Albert SchüterNacht Gr Steinstrasse 6 ad

Feinſte Süßbutter
netto 9 Pfd verſendet franco gegen
Nachnahme um 9 Mark

Joh NeserBurgebrach Bayern a2 d

Pin wahrer Schatz
für alle durch jugendliche Ver
irrungen Erkraukte iſt das be
rühmte Werk
Dr Retau Selbstbewahrung e

80 Aufl Mit 27 Abbild Preis
3 Mark Leſe es Jeder der an den
Folgen ſolcher L Laſter leidet Tan
ſende verdanken demſelben
ihre Wiederherftellung Zu
beziehen du i era in nein ine urch jede r ä

andinng ad
s

Die Expeditionen der Saale Zeitung
befinden ſich

Gr Herlin Rene Promenade 1 und
Fabrik J Paul Liebe in Dresden r

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Mark 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt
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